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Liebe Leserin, lieber Leser,

1990, Deutschland ist wieder vereint 

und startet durch für einen gemeinsa-

men Neuanfang …

Die in der ehemaligen DDR zur Tra-

dition gewordenen Fortbildungsveran-

staltungen für kieferorthopädisch tä-

tige Zahntechniker/-innen und Fach-

zahntechniker/-innen fortführen und 

für Zahntechniker/-innen und kiefer-

orthopädisch Interessierte der alten 

Bundesländer zugänglich machen – 

das war eines der Anliegen des Haupt-

initiators ZTM Friedbert Schmeil aus 

Halle/Saale. Für diese Idee fand er in Dr. 

Arno Geis aus Offenbach einen großen 

Unterstützer, Berater und Mit initiator. 

Gemeinsam gründeten sie mit weite-

ren 13 Fachzahntechniker/-innen die 

Gesellschaft für Kieferorthopädische 

Zahntechnik (GK), die am 1990 regist-

riert und als rechtskräftig erklärt wurde.

Seit 1991 gibt es nun die Harzer 

Fortbildungsseminare. Von Anfang 

an war eine Dentalausstellung inte-

griert, die den Teilnehmern den Kon-

takt zur Industrie ermöglichte. Zu den 

ersten ausstellenden Firmen gehörten 

die Fa. Dentaurum (Ispringen) und die 

Fa.  Kaniedenta Dentalmedizinische Er-

zeugnisse (Herford).

Heute vereint die Gesellschaft 

280 Mitglieder aus elf europäischen 

Ländern und zu den Seminaren kom-

men mehr als 200 Teilnehmende. Viele 

von ihnen sind seit Jahren dabei. Unter-

nehmen wie die erwähnte Fa. Dentau-

rum, Fa. Kaniedenta Dentalmedizini-

sche Erzeugnisse, aber auch beispiels-

weise die Fa. Forestadent (Pforzheim), 

Fa. Scheu-Dental (Iserlohn), die Fa. 

NTI Kahla (Kahla) oder die Fa. Image 

 Instruments (Chemnitz) tragen zum 

guten Gelingen der Fortbildungssemi-

nare bei.

Durch die enge Zusammenarbeit 

mit den Schwestergesellschaften OTA 

(Orthodontic Technicians Association) 

aus Großbritannien, ORTEC (Tecnici Or-

todontisti Italiani), GTO (Associazione 

Nazionale Tecnici Orthodontisti) und 

AIOT (Accademia Italiana Ortodonzia 

Tecnica) aus Italien und PTTO (Polskie 

Towarzystwo Techniki Ortodontycznej) 

aus Polen sind die Harzer Fortbildungs-

seminare international geworden. Die 

Vorträge aus allen Bereichen der Kie-

ferorthopädie vermitteln, wie diese Dis-

ziplin bei unseren europäischen Part-

ner/-innen funktioniert. Die außerdem 

angebotenen Workshops ermöglichen 

einen Blick über die Schulter der Refe-

rent/-innen bei der Arbeit.

Wer die Harzer Fortbildungssemi-

nare erleben will, kommt vom 11. bis  

14. November 2021 nach Leipzig, denn 

dort findet im H4 Hotel das 30. Seminar 

statt. Nähere Informationen dazu unter 

www.gk-online.org. 

Sie sind uns herzlich willkommen!
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